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NACHRICHTEN 

Grenzüberschreitungen 
TRIESEN — Manfred Schlapp lädt nach­
denkliche und diskussionstreudige Menschen 
ins NetzWerk ein, um sich mit ihnen auf eine 
Thematik einzulassen, die im Zentrum unse­
res Denkens steht: «Grenzüberschreitungen». 
Um diese Thematik kreist ein philosophi­
sches Gespräch, das sich mit Fragen beschäf­
tigt, die uns alle essentiell berühren. 

Die Gedanken werden im Stil des sokrati-
schen Dialogs entwickelt und ausgetauscht. 
Zu diesem Gedanken- und Erfahrungsaus­
tausch, der an vier Dienstagabenden stattfin­
det, ist jedermann /jedefrau herzlich eingela­
den. An den vier Abenden werden Grundsatz­
fragen und Kernprobleme der gestellten The­
matik unter folgenden Aspekten behandelt 
und diskutiert: 
1. Abend: Fussnoten zum Tod oder Grenzen 
der Wahrnehmung. 
2. Abend: Was heisst transzendieren? oder 
Grundfragen der Mataphysik. 
3. Abend: Theologische Kernprobleme oder 
Wo wohnt Gott'.' 
4. Abend: Der säkularisierte Messianismus 
oder Wenn Utopisten transzendieren ... 
Daten: Dienstag, 22.11., 29,11., 06.12., 
13.12.05, jeweils um 18.30 bis ca. 20 Uhr. 

Die Diskussionen linden in den Räumlich­
keiten des NetzWerks, Verein für Gesund­
heitsförderung. in Triesen statt. Anmelden 
können Sie sich telefonisch unter der Nr. 
+423 391) 20 82 oder per E-Mail netz(s?nctz-
werk.li. Die Teilnehmerzahl ist auf ein knap­
pes Dutzend beschränkt. Die philosophi­
schen Gespräche sind für alle Interessenten 
offen, Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 

(PD) 
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NetzWerk 

Verein für Gesundheitsförderung 
Landstrasse 194, 9495 Triesen 

Tel +423 399 20 82,  www.netzwerk. 

Informatikkurse 
an der BzB Weiterbildung 
BUCHS - An der BzB Weiterbildung wer­
den ab November diverse Computerkurse 
angeboten. In sechs bis acht Abenden wer­
den die wichtigsten Funktionen und Mög­
lichkeiten von Word, Excel oder Powerpoint 
vermittelt. Die Grundkurse sind vor allem 
auf Teilnehmer ausgelegt, welche noch kei­
ne oder nur sehr geringe Kenntnisse dieser 
Programme haben. Für etwas Geübtere wer­
den Vertiefungskurse in Word, Excel oder 
Powerpoint angeboten, in welchen komple­
xere Problemstellungen bearbeitet und be­
sprochen werden. 

Anmeldungen und Informationen zu die­
sen Kursen unter  www.bzbuchs.ch oder Te­
lefon 081 755 52 00. (PD) 

Loderndes Inferno 
Begeisterung pur bei «Rock around the World» von Inferno and Friends in Vaduz 
VADUZ - Die liechtensteinische 
Rockgruppe Inferno machte ih­
rem Namen wieder einmal alle 
Ehre. Auch bei den diesjährigen 
Konzerten begeisterte die Grup­
pe um den Leadsänger Ende 
Walser die Inferno-Fans mit 
Songs aus den 70er- und 80er-
Jahren und verwandelte damit 
den Vaduzer Saal In ein bro­
delndes Rockmusik-Inferno. 
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Inferno lud an diesem Wochenende 
zu einer Welttournee der besonde­
ren Art, denn anstatt selbst auf 
grosse Tournee zu gehen, brachten 
sie mit ihrem aktuellen Thema 
«Rock around the world» die ver­
schiedensten Länder einfach in den 
Vaduzer Saal. So entführten sie ih­
re Fans unter anderem nach Ameri­
ka. Afrika, Schottland, Mexico, 
Russland, Australien, Japan und 
über die Schweiz wieder nach 
Liechtenstein. Denn: «Der schönste 
Ort ist hier, bei uns im Ländle -
und natürlich beim Inferno-Kon­
zert», rief Ernie Walserden begeis­
terten Fans von der Bühne her zu. 
Dem stimmten die Inferno-Fans na­
türlich jubelnd zu, denn wenn In­
ferno rockt, dann tobt das ganze 
Haus. 

Music-Star zu Gast 
Die dargebotene Show zog das 

Publikum in ihren Bann: Gesang, 
Musik. Bühnenbild, Beleuchtung, 
Feuerwerk und Tanzelemente wa­
ren gekonnt aufeinander abge­
stimmt und flössen ineinander. Die 

In bewährter Manier sorgte Inferno am Wochenende Im Vaduzer Saal gleich zweimal für Stimmung. 

1983 gegründete Rockband über­
zeugte mit Songs wie «Born in the 
USA», «Hotel California» oder 
«Wind o f  Change» und bot ihren 
Fans ein Rockerlebnis, wie es in 
der weiteren Region kein ver­
gleichbares gibt. Da gibt es nur ei­
nes: Inferno muss man einfach live 
erlebt haben. Ein Highlight des 
Abends war auch der Auftritt des 
«Music-Stars» Carmen Fenk, die 
auf Schweizerdeutsch abrockte und 
auch bei der Zugabe nochmals 
kräftig mitmischte. Auch sie über­
zeugte durch eine gekonnte Büh­
nenshow und integrierte sich per­
fekt in die «Welttournee» von In­
ferno. Pater Meier und Gustl Pomberger In Aktion. 

Prominente Gäste: von links Alfred Eberharter (Schürzenjäger), Tom Neu-
mayr (Manager Schürzenjäger), Hann! Welrather-Wenzel und der frühe­
re Regierungsrat Ernst Walch. Sänger Ernie Walser führte durch die «Welttournee». 
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Nebel? 
www.sbb.ch/pendler 


